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Technischer Ausschuß VFF 

Arbeitsgruppe visuelle Beurteilung von Oberflächen auf Metall 
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1. Geltungsbereich 
Diese Richtlinie gilt für die visuelle Beurteilung einer anodisierten Oberfläche auf Aluminium im einbaufertigen 
oder eingebauten Zustand sowie für objektbezogene Nachlieferungen und Mehrleistungen. 
Eine Beurteilung der Oberfläche im Anlieferungszustand (z.B. vom Anodiseur zum Metallbauer) kann ggf. abwei-
chende und/oder ergänzende Anforderungen erforderlich machen. 
 
Die anodisch erzeugte Oxidschicht muss der DIN 17611 bzw. den dort zitierten Normen und den Qualanod Vor-
schriften entsprechen. 
Hinweis: EN 12373-1 beschreibt lediglich eine Methode zur Spezifizierung dekorativer und schützender anodisch 

erzeugter Oxidschichten auf Aluminium.  
 
In der Richtlinie sind nicht erfasst: 
• Teile, die nicht im Bauwesen eingesetzt werden 
• bandanodisierte Oberflächen 
• Teile mit Oxidschichtdicken von < 10 µm 
• Merkmale an Bauteilen, die durch nachfolgende Gewerke verursacht wurden (siehe VFF Merkblatt HO.08)  
• Merkmale an Bauteilen, die durch unterlassene oder unsachgemäße Wartung/Pflege & Inspektion und Reini-

gung, auch während des Gewährleistungszeitraums, verursacht wurden (siehe VFF Merkblätter WP.01 bis 
WP.03 und GDA Merkblatt A5 „Reinigung von Aluminium im Bauwesen“)  

2. Prüfung 
Bei der Prüfung auf Merkmale ist die visuelle Draufsicht auf die Sichtfläche maßgebend. Die Prüfung wird in der 
Regel bei Außenflächen im Abstand von 5 Metern, bei Innenflächen im Abstand von 3 Metern vorgenommen. 
 
Die Außenflächen sind bei diffusem Tageslicht, Innenflächen bei normaler (diffuser) Ausleuchtung unter einem 
Betrachtungswinkel senkrecht zur Oberfläche (Abweichung zur Senkrechten maximal ± 30°) zu prüfen. Im Schieds-
fall ist die senkrechte Betrachtung maßgeblich. 
 
Die Beurteilung ist nach Beseitigung von Gebrauchsspuren (Verwitterungserscheinungen, Schmutzablagerungen 
und reinigungsbedingten Erscheinungen) vorzunehmen. 

3. Anforderungen 
Für die Beurteilung der Oberfläche des Halbzeugs gilt die jeweilige Norm. Maßabweichungen und andere ferti-
gungsbedingte Erscheinungen mit ihrem Einfluss auf das spätere Oberflächenaussehen sind dort aufgeführt. 
 
Die Auffälligkeiten der Merkmale1 werden sehr stark vom Glanzgrad der Oberflächen beeinflusst. Dabei gilt: je 
höher der Glanzgrad desto auffälliger erscheinen die Merkmale. 
 
Erläuterungen zur Tabelle 
Anforderungsniveau (siehe auch Prinzipskizzen Seite 5-6): 
  Flächen mit hoher Anforderung 
  Flächen mit üblicher Anforderung 
  Flächen mit geringer oder keiner Anforderung 
Kurzbezeichnungen: 
 x Merkmal ist zugelassen 
  Merkmal ist bedingt zugelassen 
 - Merkmal ist nicht zugelassen 

                                                           
1 Bei erstmaliger Betrachtung ohne besonderen Hinweis 
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